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SprücheSalomonis esp. XXlV.2I.22-.

— EinKinds1küychtcden HErrn
» ,»»un.dKo»mg-usndstrenge-

dtchmcht.;11nterpdceAUNxtschenz·-

cnllschrs Unfallwjrdptotzitchent«
stehenzundwer weis- wennbesyder
Unglackwpchtraffokomth
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V Achdkmder zllr Execution angesctzä
-

»

O te 13.Apki1.a. c.- herbey gekommen
q war - so commandirte der Herr

-.
-

"

·

Hauptmann von Stosch - vom
. «HochlddlichenWouthenausehech—

giment 132.9)?am1Dragounörzu Fuß-welcheVon

12. Hussarenbegleitetwurden- und holte den in
der Haupt-Wache sitzenden-Gahor,zurEmpfa-
hung seinerwohlverdientenStraffwab.Selbi-
ger trat mit freudigemGesichtaus«der Stuben-

.

und wäre gern» Fuß nach demRecht-Platzgan-
gen: Alleine urde ihm ern Leiter-Wagen prak-

·

fcnciret - auf welchen ersieh rücklingssetzenund

zur Stadt heraus führenlassenmuste. Der Ca-«
thdlischePriester-welchereinJesuit-war- saßvor

"

ihm- nnd man konte eigentlichmerkten- daßihm
diesesTractament nicht gar Wohlanstülldc. Auf
einemandern Wagen wurde der mit-defekkikke

Hussargesetze»welcher gehangen werden sollte-
ebenfals von einem Priester begleitet - und

beyderseits Von denen Dkagouncrnmit aufgesteck-
ten Bajonekren umbgedenz In welcher satte nnd
Positutdie Delinquentcnzum Nicht-Platzgeführet
wurden. Selhlgck war bep«dem ordlpnlketx
Stadt-Galgen gelegen-allwo-ein Scham von-:der

« Erde



Ekvezohngefchr;2.«Eum«hoch-aufgew- wes-,
Auf ieibigeinstandein Pfahl-undBlockmaheaber

bey dem Echavoc war ein neuer Galgen aufge-
richtet. Unterwegens betheiendie be den Dein-·

guemew nemiichderGaboc und der Mai-seh-
nndeiehiig- und Von denen vor ihnensitzendenJe-
niieeu wurden ihnen aus: LateinischenBüchern
Gehe-the-weicheman Leuten in ver letztenTodes-
Noht vorsogetxvor-gelesen ·.

·

Wiesienun-auf dMgNicht-Mag kamen-
WUWCvon Der soldatesque ein chyß geschlossen-
MW denen Delinquenth abzllsitzc . fohlcth Woc-
auf der Gabe-: mit freudigem . te vom Wa-
gen sprang ; Hußdrw aber etwasiänger
machte - weicherohndemschonmehrtodt ais ie-
dendigwar. Hieraqu trat der Auch-su- hervor-
Und laßihmdas Urkheiivor-dessenInhalt kürze

iichsdieserwar:
» ,

.

»

, »Wein
«

aitWrÆdmgnManicmt
HAVE-Recht«ccrettret»håtienidaßwegen

«

dervon demgewefenenRittmerstercanor

mit sequ compagme entreprcntrtm
DeferttomdskspislbefoigendeStrasseaus-

iieirenidttkz1.)SpitechmvrndemSch-1M-
«

. Richter-



- Jo-

,

-

.

.-- -.-.-—« -

"

..—..., »

«

geschickten-Sabe-boedenFrieseneinzevey
jgebrbehene und er vor Intam deckenretz
"2,)Die Hand abgehanen; . 3.) Mit dem

Sehwerdtdccqlltrete,

4—)Der Kopffund

die Hand»an einen Pfahl genageitzUnd

5.) derLeichnamunter den Galgen begra-
benwerden-»Der Hnssaraber fettegehan-«

«

«

Wie derssbordiefesjanhsrte-fel)inger die

; Händezusammen-nnd-machteeine kläglicheMi-

pez Recottigiktesiehaber sogleich- nnd bat den

snuditeukzer möchteihendoehdas Urthel in die

Hand geben.- Der Audttcur trug anfänglichein

Bedenckewsolchesznthun-wen er sichbefürchte-
te- er würde es etwa zerreissenzAllein auf instan-
diges Ansuchenerlaubere er·dem Gabok es anzu-

fassens-behieltes aber auchenHänden. Worauf
der Gebot Sr,K6nigt.Ma1estatunterschriebenen

«

Rahmenküßte-undsagte:Ichwell gerne ster-
ben e ichhabeein sswenmehreresverdienen
Hieraan knüpssteder Scharfrichterden Hnssaren
an-- wetOer steiffsvieein stack-Hellewar - und

weder sahenochhorte-«Afoneern
die Augendichte

älte-
«



zumaehte-·und-in dieserPosituraufgehencktwur-
- de. spiJnwährenderZeit lag der Gabok—-aufden

Knienund betheke;· Kurtz vorher- da derHussar
. zum Galgen gefuhret werden lot-te- umarmte der

Rittmeister denselben-fehlngihmlansstmitkder
Hand auf den Kopfs- und sprach ihm guten
Muht ein-. Mansahr daranff den Gabe-: im Ge-
heht begriffen- welcherbald aufdenKnien-lag-
zbaldaufkstnnde-undln derLaterne-schenSprache
mancherley redete. Sy bald der- Scharsirichter
mitdem Hussarenxfertig-war-

«

erinnerteer den
Gab-or ,: daßdie Reihe an ihmware ;

- Worauf-f
»dann derselbehurtig uon der Erde Eauffsiunde-und

«

mit-—sonderbahremssMnhtdas Scherz-oribeftiegex
Die deyden gegenwartrgenScharffrrchter .(denn
es war nocheineraus Trlsitsdem Jnsterburgischen
IzuHülfieVerschrrebemwoltenfu«-gleichzur Execuk

non schreiten-allein der Werkmeisterbath sie- ein
s-

wenig einzuhalten-und that eme kurlze- mir-wol
--zimlirl)undeuilicheRede - well ihm»das Deutsche
nicht stiegenwulte-dhng·efehrsolgendes-Einhalts:
««’"hrHerrenreib-binhterlernenTodeIzuleh-

en l den uh verdrenetshaoelja Ichgestehn
aß rchnuhtallemdreienl sonderneinen
wertsthmalrgemsmcrrttre l ..werlrrhmem

-

««
«

- «-
«

Lebtag



Lebtagsoviele grosseSündenbegangeni

Ä-

wetchenichtaileaussprechenkan : Alleinich
danckeGOTTi deres somit mir gefüget
Hat-idan ichzur Erkantnißkommeni denn
glaubetminGOtt ist ein gerechterGOtt.
Ich woitegerntausendLebenlasseniundbiet-
fäitigsterbeniwenn ichdaduchHdas Hevi
der Seelen allerallhieranwesendenPerso-
nen befördernkdnte. Adieu Herr Haupt- - -

Mann Stosch! Adieu iijr Herren alle-
samth ichbitteeuch: Beter vor miG ein
Vater Unser. «·Nachdemknieteer nieder nnd Z

bei-beterecht inbrünstig.Ais er ausgestanden war-«
«

ergriffder eines Scharfirichterden Sabei- nnd
brach denselbennor ihinentzwe-y»-mit dieser
Amen WeiliHr dreienSäbelwie ein
Schelm gequreti- und Meineydiggewor-
den-·so.tv»crder entzwengebrocheni damit
er enonniemandmehrkönnegeführetinnd s

grossereVerrathereyangerichtetwerden.
Gabor diesesMit indifferenth Minen sit-Und
fragtebiet-aufsden Scharffrichterzoder Fritz-g--«

a m



sahnsentblössetrycirUstrichsichdie Haarennter
die Mutzrx und ossneiedas CannifgisineCarl-isol-
so er an hatte - nähertesiehauch dem Block- auf
welchem ihm die Hand wire abgehanenwerden-

und fragte den Schatffrichten wie weit seibige
« ihm abgeidsetwerdensolle-?DerScharffnch-

ter repljcirte :biß-ins,Geiencke.FBoraufder Gebot
ia»gte:Obs nichtgenug waer rrkennihm-
dre Finger abgegauenwurden Z Brei-Im

aber znrAntowortsNeinzUnd wurde ihm-die rechte

Hand mit einer Schnur- weichean einer eisernen
Krampe festgemach-etwar-angebunden Er kniete

nieder- nnd der Scharfrichterwoite ihm die Au-

gen verbinden-solcheswoseeerabernichtgesiajskcm
Weshalka sichder Scharsittchter zu dem Herrn
General-Lieurenantvon Woukhenauwandte-und

Ihnen Juki-eff:Ihm »Ex»cellen8rechnen es. mir

nicht zu-wenn es ungluckirchabiaussenwirdeck
ihm »aberzuwinckte- er soitenur in feinerExecu-

käm-rfortfahkcihMiklckwcilcließ dck Gabor kirr-

snadirenjdieAugen Verbindenzu lassenzEr verdrie-

rmd das letzteWorUsoer sagte-wnr: Hart zu!
Der-eine Scharsirichrernahm ein Beil- setztesol-
ches dem OFer anfdie Hanpx und schiugihm

fähigevermittelsteinem Schiagw womit er Fig-

» a
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-2dassBett schien- - ah-
Derandere ScharssrichiernhetzWindeMetze-,

in dem Mem-m wiredie Herndab war-
—hiebsers-zusand-irennetesdasHauptvon dem
ZEHIPers -, .-bky remarquajble .- »Daßanospk
xdenEDreyenSchlägen-.so er auf die Hand
TVFWMMMZ

»

«

nichtDas gckingstcMovemenr gez-
inacheisondern emgeznckskdentödtlichenNa-
sckenstricherweitet-its

'

Der Kopif -.·bliebean
.- wer Haue-desKörpers lasse-dannen-:.und wurde

vom Scharssrichiermit dem Schwerdt»Vom

Leibe fepatxiretzDarauf mit einem eisernen
sNagspeldurch-hebterUn,d-0fodkmstahlc fest
» gewahrt-dieHand gleichfntsnngenageliAkt
zxiörperaber ineinnebenbet)gemachtesGer

gemeinen-undbeschauen
«

,

« —

·

—

- Des Gabst-Jungenwelcherbet)ihmin
IDienstengestanden-nntsiekvdiesesallesmit an-

-.·.sehen- -- und wurde wiederinArrest gebracht-
..Wcil;ck kluckExccution bepwmum solch
fivetcheinEikgödsandemdeierrirten ieutenani
Cornet-»durchAnfchlagungderNahmens

JMPMGalgenzusidererm«it-·scbsppsrtenHist-tin-
jsien·««ssvorgino"mmen·wert-gesolic:Nachsehendel.i,;»L;

"

.

»
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s dssszUMPEschwetwuwvsmemckhrmsvas-»

Landszukseisete·m
s

, » TÄNZER-VondiefemGase-iszu
ckew Idaßer Von VornehmenElteerentspros-
sen-·Sein Vatershat·ge1heiff·enrähgjdt;xstim -

Mutter aber isteine«gebohrneGabe-km gem-
)

sen- welcheVoneiner-bekandtensuhraltenSie-

««be"nbür«gifchen’Familieher-stammenDaß aiso
Ruhme-Gebot - damit er sichnenneaLassen-
ein falscherund nur angmommenersNahm

·

fstl der rechte-aberlengielgewesen«II.-

s-
·-

Skin LebenszLauffwieersihvselbstEk--

«««z«eiht.et.hat)xistkxxrtznchjdicfsepErisicmscknguch
Ist RagotzhschmDiensten-SMWWRM
meisiesryhat aber mit seinemMan Häan
.«.be»kommenzwelchenerzu.-tode,-7xjehau"eandd-
misersichMchPdhlenietirirety uvdkinWaæ
schau Unter-Der Cävalljer Guakdc Dienste

-

ge-

ä
.

nommenx beywelcherGelegenheitsrmitdes-

hensPfafer aus dem Closterghenstochpwain

BekalldkschasscgekakthZWelcheihn pe·tfuadj.·.

txt-EosSoldaten-Lebenzuzyerlgfsinxunhikfz
«

Stoße-rFug-Ihm- mit-psmPerser-che:x.-»kjpn
.

-

«

"

Es zum»
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Hat tsgcäzominsfcudsnkfzusmachen-;Js . »
» ·, «

weiser-gescher swhiittiessegiyen;s2khscheidsoc-;
notftenx(welchxnerzauchheymVerhöks-—p"t9deiså

» rk.k),undsichinsGeiser begebmik.-»x«·m1ch;nach.

svsæsiavdtmmYOIMIZÆQEZLÆUMeins-;-

geweyhktensPrkTsxekrskyxsalsMkßleßspredi-
gen Am dBeicht sitzens- gviiexrichkecEis-wäre

exists-irrt Mß;,esr,Miit- dem Kloster »

PresbmngkirsghscketWMWYMBGeld-prä-»
gen za lassen-;-Wie er nachHausesgezkommw
hätteer befunden-;daß-herkamkrick-gewiss-
Land-Gütxx-»welchezdemglosterzgzexhåxigszay
eine-nWerg-Verwandt»zumbshatve—-Geiä
verpaschtgystxgddgkgtchVERSIONS-MADE
stetsverringertDieseshsätkeihm verdrdssmy
und erpadurxchzGelegenheitbekommen-sich
mit dem Pater Ptipr zu ..bt0U.-Ui,km- sich
sauchdasrvgang--sitoft1e«r,angenommenleUns
die-Sacheso;weit dgebkachtzlWß der Process-«

vor dem-Gspsxaldes Ordens gekommen-wel-
ches-t-ihvkvpksichcitirmla

«·

- Ober-nichtÆs
käm-Esa»xisfaöjidnpferschsa,jjthzWelchesisihnderj- j»

gestaltVerdrossend-·(dgohzjedemdassSolda-·
-

text-Wut-·annocheinihmgewallekxer jauch«di-
B 2 Lock-?
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MMTMschmEköWJH»daßerMICHAEL-FOR.
«

vix-s Stockes-vertagen and m :.Kciysekiiche
Dienstezgetkktsew

!

widrian die Stelle ei-
MHMHM"- Esbätteaberm
grosserseist-ImMeekashißsmchRomkchangm

. WssWUWhätteMPObstxselhsimkinsxderSaz
dessetiketx gdannetnhewauch Dcpmim

BM wms påbkprdducirm in .

ilYszNITD»Es-»M!bekohlstsworden-ksichwieder- ins

s- Kvszusic
-

« si-;iwetchesxihm- zme

Lichtdgtzvvcxstxlzgxxfwollmsykaktkiijjiyuxzdik
DEPD-x«s.t,tfkksktxss«eivegBuuezvowngbst kitz-
Zkhiävdigtt welch-erer-;· im Fgllgksich
stichtsa- obedigntism-Veksikkjeskwüwww·

Municjkekj
«

chhdk
isimmthchddangeführteButte- wm Pahstj
Mst fausmdeückenj» Und»kkjk;»siemit
»Men!sagtauckxzudenknnckqximnxsieksppk

F«ÆWWZOEM gestcuswund
—

tändthckdetj abzkdäsikoabdi
»
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prügelnlassen. Allein ershaeauch«sogleichsei-;
ne Diensteiveelassenzundsichauf die-Polnische

«

Granlzeeetirirenmüssen--- weil kein Lachen-.
scherChristmit einem Excommunicieteneinige
Gemeinschasst.- habe-nwollen-ihm-auch;dev
Scheine-Hausengewißzu Lohn worden wei-
re- wenn man seinerhabhafftworden. »Erhat
sichsdemnachaus dem-Staubegemacht-«Und

«

sichben-sgewnfevvornehmenerle dcx
PohlnischenGransen aufgehalten- welcheals
Malcomcoten gleichfallsdemKåystrnichtviel
getraue» worunter insonderheit-»eingewisser-
Gkaff Evegatx beka West-X weiches-ihmdick
Nachricht gegeben - daß-

-

der König-»von
Preussenein Corps Hnssarenstiften wolleez
Worauf er- die Resolutianxergriffen-«-sichsin »,

PreußifcheDienste.zubegeben- ; am hißz
hergefühktmsRahmensElengiielkzusgthångirw
damit die Pfaffen nichterfahrenköntenz ssswo
eeksichaufhielteHat-sieauchzdaetenmit-seinen
guten FreundendieAbreaegenommenz
anders als «-.Mon·l;Gabe-:an ehan schreiben-«
damiteren Preussennichtneeeaheenengen-.



Eis-hättedemnachbie Diensteides Könige-Z
»

VonPreusseneingetreten-«nnd-einesscompaguie

Hussarenbekommen—-mit welcherchskgc ck

Vollkommenzufriedengewesen-und sichzu

verheyrathengedacht-. wiedann aucheinige

wissenwollen - daß«er nach seinem gewissen-

Frauenzimmergehenrathethabensolle- von

melcherernochkurizveefeinemsEndegespro-

chen HjeiiteeiiinderaterdnHMeidchenge-
«

-

gebeansichweines-niiemahienkzndissemUnglück

kommen-heitremir auchdie-justvergehenMk
-
ist-·-zudes-regten-«:

-

-

«

«

Eisizeitiesichnbeegefiigeis- saß «an
- dexGrcksung258Mann derensreu weiches

stalksdecomenancfitctlk» auf ZU-

egthens[einesL;ieuie«nnnts«und comeis auch

dtlichep- bisZåfpekareResolutionergrif-
fenehenfnißszudesettirenfnnd die übrigenLeu-

semit sichzu nehmen·-»welche"er aber aus

MnngeisdeksGeldes-—bald-hat müssenlaussen

lasen. jWieier dgnnauchselberausgesaget
haben-sollMaßseineeigeneLeuteihmdas den

LEihddmgeGngekinguiessfksthltabge-
s· UPMUIM
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nommen haben sollen.s
’

Er habesichalsonicht
helffenkönnen»-· sondernsichnach einem See-

Hafen umbgesehen-«--umb mit einem»Schjss
nachHollander gehen-rundvon.;darsichnach
Ost-Indien zu begeben-.weilerjdochin·Eur9- .

pa nirgendsicher-seynwürdesanwelcher
«

fischterxauch zum-theil-rFuGret- nnd auch
schonin-- einem Schiff»den Hafen in Right
passiert wegen-,c«gmrairensxÆndestoben-»vor
AnckerliegenmüssentDa erpur-Menser-
renant«-Aisdmsiokxsky,und denMümmetschen
Ober-AmbimqynBeurnchenarresiiretx und
nachmahls exkkaeliretwvrdens Weit er aber

Durch einen Judenverrahten worden- so hat
er auf der Rceqqrsichan einenandern Juden
in Mietau nachdkücküchseyengitst«s-kksz·.svsdemer

mitListdenselb,en-Hetrnas;«mirispre-
chen- nn;.den.-Wagnxgetoeke«Fiin en den«
Bart gefgssetrund-seinen- Theädessen
mit Haut-—nnd,x-Haarnsrcsgxkskk «-

Das Team-wem in szjnesiiåerrestwere
dieses- daßer an einergrossenHofes-Kette-
nnd zwey kleinenKettenKreutzweesegeschtosten

.
,

«

spgewee
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«—"g·kwefkv."Kur-zVoksseinemEnde hat er sich
selbstfolgendeGrabschrtfftgemachet: ;

HicjwezF Wgwxpecwwn
Iin zligwjøäix»Ob« .

sz

»

.

Glas-MngngGJAXZJJWPMZZL
HzszøiiteMka !

·

»Mon w.
»

«

END-e»so-»O I·»w- jewei-
-

«
«

»Es-New (

- s


